
Hegrüudet 1865.

«8. Jahrgang.

Geschneiderte Anzüge zu §

Kl 5 «ud K16.5V.
E» sind die Frauen, die sich nicht ei-

nen hohen Preis sür einen Anzug er- «
laubtn, welch« am enthusiastischsten sind e
mit dem Lobe unserer »IS und tlk.so
Modelle. Die Auswahl ist groß, die >
Stile sind in gutem Geschmack, und we- 5
der w der Qualität de« Fabrikat« oder ,
BeNeidung, oder in Abrundung und j
Anfertigung, ist eine Andeutung von
Billigkeit. .

Schwarze, braune und blaue Serge«

und Cheviot«. Sech« verschiedene semi-
passende einfach geschneidert« und Bor.
tenverzierte Stile, drei und vier Knö-
pfe, Satwbekleidete Röcke und einfache
Panel Kleiderröcke. Größen 14 bi«

42. Keine besseren Werthe in der Stadt >
zu dem Prei«.

Zweiter Stock?Fahrstühle.

Wie »eht's mit Bett,

»eckcii?
Jetzt beginnt die Nachfrage für

wärmere Bettdecken im Ernst, und

HauSsrauen werden den ?Globe" Bett-
decken Laden tüchtig ausgerüstet finden,
um ihren Bedürfnissen zu dienen.
Hunderte von Qualitäten?in Baum-
wolle, Wolle-Nap und ganz Wolle
Bettdecken?hier?zu von »I.BS bis
tio.uv.

Hinterer mittlerer Durchgang.

Haben Sje einen
Sweater?

E» ist sehr fraglich, ob Sie solch eine

Für Frauen lausen die Preise
von »1.7 S bi« ts.oo, während die sür
Kinder, mit oder ohne Kragen, zu SV

Cent« bi» kS.oo zu haben sind. Sie
kommen sämmtlich in einfachem oder
sancy Gewebe, weiß oder farbig.

Zweiter Stock?Fahrstühle.

UeVmlmse
ISI-lü? Vzowlox Avenue.

Bringt uns Eure Augen.
«enauigltii uns«« R'puiali-n. RI» Tite

Ed», 01, Rügen «iäsv. P-ss'n richi. «üb-
le» recht. 81-id-n iichi. Rur hin »nl-ufl.

Lorenz S 5 Dörsam
Deutsche Apotheke,

Eck« Washington Av«. und Lind«» Str
«craotou, Va.

Ludwig T. Stipp,
Eo«kakt«r >»d Baimeister,

«tS-SI» Vtople« Bank Gebäudt.

»he Werners
(Deutsche« Blumengeschjst)

»ie»e «ddresse: SIS Linde» Strate.

«chultbei«, Florist,^

A. Conrad äe Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
s»» Wyoming Avenue,

Geranton, Pa.

Gebrüder Schneider.
un» »»«»all. »rteitcr,

Ivil?««» Barre Vtachrichte».
Frau Frank Ariel von Oregon

Straße kehrte letzte Woche von einer !
Deutschloridreise zurück.

?Pfarrer A. L. Balte» segnete vor-

letzten Mittwoch Fräulein Magdalena
Gvttler und Frank Bowmann in der
St. NickolanS Kirche al» ein Ehepaar -
ein.

Montag letzter Woche verschied in
der Wohnung feiner Tochter an Park
Avenue der 88 Jahre alte Jakob Göbel
von Chase, Jackson Township, an den
Folgen eine» Schlagflusse».

In Ashley verschied Frau Her-
mann Funke im Alter von KS Jahren
an einem Magenübel. Sie stammte
au» Oel»nitz in Sachsen und e» über»
leben sie der Gatte und vier Söhne.

Da» erste Stockwerk de» Hotel
Wilke»-Barre an Süd Pennsylvania
Avenue wurde am Montag Morgen

schlimm zugerichtet, al« ein Gasbehälter
im Erdgeschoß explodirte; Niemand
wurde dadurch verletzt.

Die Spring Brook Wasser Com-
panie wird durch das West Nanticoke
Gebirge einen Tunnel erbauen lassen,
um ihre Wasserzusuhr zu erhöhen.
Der Kontrakt ist an John W. Schrei-
ner von Nanticoke bereits überwiesen
worden.

George KetchnS von Georgetown
war am Monlag Nachmittag nahe dem
Stanton Brecher mit dem Geleiserepa.
riren beschäftigt, als eine Jersey Cen-
tral Lokomotive ihn traf und tödtete;
dem Mann wurde der Kops vom Rum-

! pse getrennt.

PittSton.
Carl Herrman und Fräulein Helen

GoodeS, beide von hier, ließen sich am
Freitag Abend durch Aldermann Smith
al» ein Ehepaar verbinden.

Joseph Smith von HugheStown
und Fräulein Lena Krantz von Mill
Straße wurden vorletzten Mittwoch
durch Pfarrer Brehl zum Bund für«
Leben eingesegnet.

Frank Sistenui von Parsonage

e Straße, Leiter der Dampfmaschine bei
t dem Culmhausen der Barnum Zeche,
e verfing sich am Dienstag mit der Klei-

r dung in einem Rad und wurde lang-

-1 sam in die Maschine gezogen, als ein
! anderer Arbeiter seine Rufe hörte und

c die Maschine zum Stillstand brachte.
ES wurden ihm vier Rippen gebrochen
und die Lunge aufgerissen.

Da» Thal abwärt«.

Tahlor.-Herr John Ohlsen, Ma-
schinistvormann der Davis seidesabiik,

, gab letzlen Samstag Abend im Hole!
der Frau Katherina Mgeli eine schöne

I Gesellschaft, wozu er seine Arbeiter und

Freunde einladele. Auch Schreiber die
ses war von den Letzteren und hat mit-
geholfen, dem Faß Bier den Boden ein-
zuschlagen. Herr Ohlsen hat sich ge-

- zeigt al« ein Gentleman und dazu noch
al» GesangSdireklor, denn e« wurde

. viel und schön gesungen unter seiner
>e Direktion. Wir müssen sagen, daß ge-

nannter Herr, seitdem er hier in Taylor
seiner Arbeit oblag, allgemein beliebt
wurde.?Wir möchten die hiesigen Leser
des .Scranton Wochenblatt" daraus
aufmerksam machen, daß Herr John

>- Schild (Earpenler) sich dereil erklär!
hat, etwaige Abonnementsgelder in
Empsang zu nehmen und dem Heraus-
geber zu überliesern, auch die Quittung
freundlichst zu besorgen.

Francis A. Joyce, ein EngroS
Getränkehändler von Duryea. erhielt

' letzte Nacht, al« er ein Glühlicht aus
dem «ockel internen eine elek-

Mittwoch Mittag in der Archbald Zeche
durch einen DeckenfaU erschlagen; e«
überleben ihn die Wittwe und sieben

' Kinder.
Der IS Jahre alte George Skri-

. giko von Duryea wurde Monlag von
einem D. <k H, Zug gelroffen und er-
hielt beide Beine gebrochen und die

tal bezeichnete man feinen Zustand als

ß gravirend. Dir Verletzte ist srüh Dien-
> stag Morgen gestorben.

Wenn Präsidentschaftskandidat Taft

.. so hat er diesen Anspruch durch die Ver-
- legung de« hiesigen Inland Steuer-

amtes nach Lwcaster, Pa., völlig ver-
scherzt. Wir brandmarken diesen Akt
al« einen der gtmeinsten und verwerflich-

der selbst al«
Schachzug e>? große Dummheit von
Taft war, dem er hätte sich doch denken
können, daß er ihm allenthalben hier
Gegner malte» würde. Die Leute,
welche stet« schreien: .Sehet scranlon
wachsen!" sollten sich am Wahltage

, bitter räch«» uud werden hoffentlich
Herrn Tast kalt stellen für den Fußtritt,

, den er der Stadt Scranton und ihrem
wirthschasllichen Ansehen gegeben.

«tadtrat».
Der Tripp Park .Subway" der

Lackawanna Compauie wurde am Frei»
tag in der Stadtrathsitzung von ver-

schiedenen Bürgern verdammt, die er-
klärten, daß in der gegenwärtigen Ver-
sassung der Subway einen gesährlichen
Zustand zur Folge haben würde, Man
beschloß zuletzt, sich durib eigene Besich.
tigung von den Zuständen zu überzeu-

Eine Resolution wurde bestätigt, wel-

che da« Vorgehen de« Mayor« und

Direktor« der öffentlichen Sicherheit
gutheißt in betreff de» Ankause» de»
No. S Feuerwehrquartier» an PittSlon
Avenue zum Preis von <9,700, und soll
der Ankaus vor dem 1. November ge-
macht werden, damit die Miethe dann
aushört.

Ordinanzen zur Pflasterung von
Madison Avenue, Gibson zu Ash Str.,
und Luzerne Avenue, vom Keyser Bach
238 Fuß östlich, wurden eingebracht.
Auch legte Belm eine Resolution vor,
welche der Spencer Healer Companie

die Erlaubniß giebt, bei ihrer Fabrik
eine Weiche über die Straße zu legen,

wobei sie zwischen und aus beiden Sei-
ten der Schienen zu pflastern hat.

Verschiedene Klagen wurden vorge-
bracht und reserirt.

Henry W. Zeidler,
demokratischer Kandidat sür Repräsen-

tant de« dritten Legislativ Distrikt«,
umfassend die 8., 9., 10., 11.,

12., 17. und 19. Ward«.
Die Wahl ist Dienstag, S. November.

Herr Henry W. Zeidler wurde gebo-
ren in der 8. Ward von Scranlon am
3. März >876. Er ist ein Abkömmling
einer der ällesten deutschen Pioniersami.
lien von Nordost Pennsylvanien und der
jüngste Sohn de« verst. Loren, Zeidler,
der beinahe ein Halde« Jahrhundert lang
ein Hotel an Franklin Avenue betrieb,
welche« ansang« »Das Miners Home"
hieß und später in .Jackson Hau«-
umgetauft wurde. Die allen Deulschen
werden sich noch erinnern, daß Herr
Lorenz Zeidler sowohl wie sein Bruder
John oft ihre Geschäfte im Sliche ließen
und frisch angekommenen deutschen Ein-
wanderern behilflich waren, ihre Ver-
wandten auszusuchen.

Da» Vorleben de« Herrn Zeidler, der

in den öffentlichen Schulen von Scran-
lon au«gebildel wurde, liegl gleich einem
Spiegel vor den hiesigen Bürgern und
e« darf von ihm gefagl werden, daß er
feine besten Kräfte dem Wohle seiner
Milbürger widmete. Er hat die Kou-

rage. sür seine Ueberzeugung einzutreten
und ist ein guter deutsch amerikanischer
Vürger, ehrenhaft und vertrauenswür-
dig. Die Wähler, welche ihm ihre stim-
me geben, dürfen sicher sein, daß er alle
gemachten Versprechungen erfüllen wird
und die Deutschen speziell dürsen sicher
sein, daß er im Punkle der persönlichen
Freiheit ihre Ansichten unerschütterlich
vertreten wird. Er ist ein aktive« Mit-
glied verschiedener deutschen Gesellschas-
ten dieser Stadt.

Sein politischer Gegner, Achlb.Freb.
C. Ehrhardt, hat bereit» das Amt vier
Termine bekleidet und bewirbt sich um
den fünften, außerdem hat er eine Ver.
Staaten Anstellung, die ihm <1,200
jährlich einbringt.

Stimmt daher sür Henry W. Zeidler
aus dem demokratischen Ticket.

Col. Theodore Roosevelt hatte
sich bis Montag soweit von seiner Ver-
wundung erholt, daß er von Chicago
nach seiner Wohnung in Oysler Bay
überführt werden konnte. Seine Aerzte
erklären, daß er sür eine Woche absolute
Ruhe haben müsse und sein Zustand ein

äußerst günstiger ist.
Im hohen Alter von 71 Jahre»

wurde Freitag Nacht Rudolph C. Ritch
in Pittsburg vom Tode abberufen; ein
Schlagfluß tras ihn bei der Arbeit. Der
Verstorbene war Jahre lang als deul-
scher Journalist lhälig, zuletzl sür den
?Volk«blall und FreiheilSsreund-. Für
lange Jahre war er Ches-Nedakleur de»
.Misburg Beobachter". Er wurde in
Freiburg in Baden geboren und kam
IBK9 mit seiner Familie nach diesem
Lande, wo er zuerst in seiiiem Beruse
als Chemiker lhälig war. Außer der
Wittwe hinlerläßt der Verblichene drei
söhne und süns Töchter.

KerNnton Mockenblalt.
Scranton, Va., Donnerstag, den 2«. Oktober I»I».

lv»n der Büdseit«.
Bei dem Ehepaar George Heidrich an

Willow Straße hat sich ein Stammhal-
ter eingestellt.

Sin Stammhalter hat sich bei den
Eheleuten Eugen Tannler von Hickory
Straße eingestellt.

Clara, die 3 Monate alte Tochter der
Eheleute Frank Klau« von Birney Ave.
nue, starb am Freitag und wurde
Samstag beerdigt.

Laura, die sech« Wochen alte Tochter
der Eheleute C. H. Lanning von Erown

St. Marien Friedhos beigesetzt.
Der srüher aus dieser Seite wohn-

hafte Charte« Kellermann und Fräulein
den letzte Woche in Rutherford, N. 1.,

Earl, der vier Monate alte Sohn der
Eheleute Johu Reinhardt von Prospekt
Avenue, starb gestern nach kurzem Un-

damit ein musikalische« Program ausge?
sührt werden.

Frau Kiesel von Birch Straße hatte
letzte Woche da« Unglück, auf einer
Treppe zu stolpern, fiel dabei dieselbe

in St. Marien Kirche
durch Pfarrer I. R. Odermaier zu ei-
iiem glücklichen Ehepaar verbunden.

den« Gemeinde wird am Vorabend de«
DanksagungStage«, Mittwoch, den 27.
November, in der Arbeiter Halle eine

Eintritt 25 Cent« beträgt. Ein unter,

hallende» Program wird vorgetragen
und sür den Ball wird e« gule Tanz»
musik geben.

Eine Slatue de» St. George, welche
der St. Marien Gemeinde durch die
Ritter von St. George gestiftet wurde,
ist am Sonntag Nachmittag in der st.

druck«voUen Ceremonieen eingeweiht
worden. Pfarrer Christ leitete die
Ceremonie und hielt in Verbindung da-
mit eine belehrende und interessante An-
sprache. Der Kinderchor, unter Leit-
ung von Pros. Henry Ackermann, trug

Maria Steinmetz von Stafford Avenue
und Herr Philip Rosar von Maple
Straße durch Pfarrer Peter Christ zum
Bund sür» Ltden eingesegnet wurden.
Fräulein Elisabeth Sleinmetz, eine
Schwester der Braut, war Brautjung.

Wohnung unlerhiell, wurde Donner-
stag aus eine diesbezügliche Anklage
unler tI.IXX» Bürgschaft gestellt. Er

fügte s?ä/ vor drei Wochen" einen leich-
ten Schnitt am rechten Knie zu, beachte-
le die Verwundung aber nicht, bi« da«

jpital überführt werden mußte, wo man
Blutvergiftung feststellte. Trotz aller
Behandlung wurde sein Zustand schlim>

Er wird von der Wittwe und vier Kin-
dern überlebt. Die Beisetzung sand
gestern Nachmittag im Petersburg
Presbyterischen Friedhof statt.

Waunc Eount«.

Honeidalr.?Frau Madeline Seitz
ist am Freitag in ihrer Wohnung an
Fair Avenue im Aller von 72 Jahren
den Folgen eine» Schlagflusse» erlegen.
Sie wird von zwei Töchtern und drei
söhnen Überlebt.?Frau Laura Leh.
ner» ist am Montag im Heim de« Gu-
ten Hirten in Scranton gestorben und
wurde gestern von der deutschen kath.

»u« de« »»»reu Thal«.
(Archbald Korrespondenz.)
William H. Sauer von Archbald

und Fräulein Claudia B. Bradley von
Peckville sind vorletzten Mittwoch Abend
zu einem glücklichen Ehepaar vereinigt
worden.

Fräulein Elisabeth Hossommer
und George Peter» wurden gestern
Nachmittag in der deutschen ev. Kirche
zu Archbald durch Pastor E. D. Kiesel

Der IS Jahre alte Stanley Gort»
kow»ki von Dickson. City sand am
Sonntag eine Patrone und Nopste aus
derselben mit einem Stein herum, bi«
dieselbe explodirte; zwei Finger der
rechten Hand wurden ihm abgerissen.

Der 8S Jahre alte KriegSveleran
John W. Wideman von Fleetville er.
hielt am Montag Nachmittag beide
Beine gebrochen und den Kops verletzt,
als er die Lackawann Geleise dortselbst
kreuzen wollte und ein Zug seinen
gen tras und zertrümmerte; sein Zu>
stand ist ein gefährlicher.

Der 36 Jahre alte Andrew Rock
von Dickson City wollte am Samstag
Nachmittag südlich von der dortigen
Bahnstation einem D. ck H. Zug aus-
weichen und gerieth dabei vor einen auf

schaffte ihn nach Ho-
? Joe welcher am 27. Sep.

wurde der Arzt nicht gründen
konnte, was ihm fehlte, so wollte man
ihn nach dem Hospital überführen, fein

konnte. Kurz vor feinem Tod gab er
zu, da« Gla« verschluckt zu haben.

(Carbondale Correspondenz.)
Die 17 Jahre alte Anna Kilkur

mittag im Nothiall HospUal starb.

City, deren Galle vor Jahresfrist in der
dorligen Zeche der HillfideKohlen und

Klage sür tz2d,»tX> Entschädigung an.

Lackawanna Zweig
Morgen Abend, den 2S. Oktober,

dringend eingeladen sind.
Es wird hier speziell betont, daß

schon in der Versammlung im kommen-

die Fähigkeit oder Unfähigkeit der Ein-
zelnen zu beurtheilten, sollten also auch
in der Lage sein, die besten Männer al«
Kandidaten für iveamlenstellen auSzu-

keine Versaminwng und bezeugen Sie
regen Antheil an den Verhandlungen
?und kommen Sie pünktlich um 8 Uhr.

?Ein Ehiragoer Mann empfahl ihn
mir,- schreibt Herr I. G. Mertle von
Elyria, Ohio. ?Ueber vier Jahre war
ich an einem Magenleiden erkrankt, und

Form'« Alpenkräuter ist keine Apothe-
ker-Medizin. sondern ein einfache«, zeit-
erprobte« Kräuter - Heilmittel, welche«
dem Publikum direkt geliefert wird durch
Spezial-Agenten, die ernannt sind von
den Eigentümern, Dr. Peter Fahrney
ck Ton« Co., 19?Lü So. Hoyne Ave.,
Chicago, Jll.

Forni'« Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, 1011 Cedur

Hyde Var? «tottzen.
Die Frauen der St. Johanne»

Gemeinde werden am Abend de« 19.
November im Erdgeschoß der Kirche ihrjährliches Souper geben.

Tin Pferd der E. Robinson'»
Söhne stürzte am Dienstag Nachmittag
im SOO Block an Lackawanna Avenue
nieder und brach ein Bein, woraus e»
von einem Polizisten erschossen wurde.

Samuel Wei»berger von Jackson
Straße schickte den Knaben Moni Po-
lack am Montag nach der WestseiteBank, um tiso zu hinterlegen, al« der
Knabe aber den Straßenbahnwagen
verließ, war der Beutel mit dem Geld
verschwunden.

Mary, die 9jährige Tochter de»

weg von der Schule von einem Mcker.
wagen überfahren und schlimm am
Körper verletzt worden. Der Fuhr-
mann kümmerte sich nicht um da« Kind,
sondern suhr gemächlich weiter.

Der 17 Jahre alte Leonard Krauß
vom westlichen Berg und in der Ha mp-
ton Wäscherei angestellt, wurde am

veyor«- gesangen und herumgewirbelt.
Sein Kopf wurde zerdrückt und beide
Beine gebrochen, sodaß er mehrere
Stunden später im Westseite Hospital
den Verletzungen erlag.

Nachdem George Morgan von

dieser Seite bis nach Mitternacht am

An einer dunklen Slelle an Süd Main

Waller Shafer von West Elm

Diebstahl verhafte! und unle/je tRXZ
Bürgschaft für ein Erscheinen vor Ge-

Blei ist seit Monatsfrist au« dem Werk

Die Direktoren Behörde der

Kelley? H. W. Jacob«, A. I. Casey,
I. George Hufnagel, Edward Rulledge,
Philip Robinson und P. I. Eascy.

Charles Robinson; Vize Präsidenten,
William Kelley und H. W. Jacobs;
Schatzmeister, A. I. Casey; Sekrelär
und Gehilfs Schatzmeister, W. G.
Harding.

Die Andrew R. Muir Wohnung
an Green Ridge Straße wurde San,,
flag Nacht von Einbiechern heimgesucht
und um verschiedene Werthsachen be-

stöhlen.
George Krause von Ost Market

Straße berichtete der Polizei gestern,

Frau Ophelia Ribitisch ist am
Donnerstag in ihrer Wohnung an
Lloyd Straße gestorben und wurde am
Samstag im Kathedrale Friedhos beer-
digt, nach einem Traucrdienst in der
St. Johanne« Kirche.

Die K 0 weiblichen Angestellten der
Lackawanna Hemdenfabrik, welche seil
mehreren Wochen am Slreik waren,
beschlossen am Monlag Abend, die
Offerte der Fabrikverivaltung zur Bei-
legung der Zwistigkeiten anzunehmen.

Der alte Joseph

am Freitag Morgen wähttnb der Ar-
beit getödtet, al« er unter einem Felsen-
fall gefangen wurde; er wird von der
Wittwe und sechs kleinen Kindern über-
lebt.

bile de« Frank Barber von Plum Place
I. Spruk» von PittSton Avenue

Maschine entkam mit leichter Beschädig-
ung.

Jahre alte Zeche^arbeiter
Herzen und war in ein paar Minuten
eine Leiche. Der Mörder entfloh nach
der Thal.

Lstablüluä 1366.

Rummer «».

Dr. Friedrich W,«»»,,.
Deutscher «rzt,

lIS Jesferson Avenue, naht Llideu v»
0f»e« En,»»«»! «?»o ,

« »»»7-« >»«a«.
Leide tiliph»»«

Dr. Joseph «.Wa,»er,
Deutscher Arzt,

Ecke Washington Ave. nn» Linde» «l.
Alle« I«lq>h»».

Sprechstunde», »-10 »?«

Nachmittag«, K?« >be»d«.

Dr. Lämooä vomußkk.
Zahnarzt,

SIS People»' Bank GebSude, Washing-
ton Ave. und Sprucc Straße.

Wm. Troste! Söhne,
Deutsche Metzger.

1115 Jackson Siraße,

« Prozent Hypotheken.

TValsh.
Realeigeuthnm z« »erkaufe».

52800 kaufen einen Acker Land in de:
Stadt; jeder Fuß eben und fein
für Gemüseanbau. Gute» zehn
ZimmerHaiiS, Hühnerhau» uns
kleiner Scheune; Frucht. Nur
2l> Minuten vom Gerichtthau?.
Diese» ist ein sehr seltener Grift.
Sprechet in der Office vor und
säumet nicht.

700 Sieben Zimmer Hau«, Clark's
Summil, sehr große Lot, ncche
bei Straßenbahn, Kirche uns

Schule.
4500 Prachtvolle» Hau«, alle Verbei-

serungen, nahe der D., L. t W.
und Northern Electric, Clark «

Summit.
157 S Acht Zimmer Hau«, ein Ack>-

Land, Scheune, Anzahl Fruchi-
bäume, sehr nahe der Anhaw

3200 Sehr gute« sechs Zimmer Haus,
guter Keller, gioße Dachkammci.
alle Verbesserungen, volle Lot,

Fruch»? Honesdale Straße.
2700 ZweiFamilien Hau», große Lvl,

Raum sür einen doppellen Block

3bo« Sehr hübsche« Hau«, sechs Zim

7SON Eigenlhum aus der Südseile ,
Mielhe belrägl <Bb den Monat

2100 Acht Zimmer Hau», volle Lol
Boyle Straße, Dunmore.

3800 Doppelte» Hau«, acht Zimmc,
die Seite, alle Verbesserungen.
Electric Straße.

4000 Doppelte« Hau«, seine« Au?
sehen, alle Verbesserungen, Elec-
tric Slraße.

2900 Sech« Zimmer Hau«, Lot 1«>»

2200 Doppelte« Hau», gute Lage an
Von Storch Avenue.

2SOO Laden und Wohnung, Lot liiu
bei 140, sehr gute Gelegenhc»
sür einen aufgeweckten Man».

ten, Lot K« bei iso, an Che>l»»l
Slraße.

3SOO Gule» Doppelhau» an Slroi-

bei Ik/Fuß."^

sür t 384 da« Jahr. Ein Ba> -

Zu vermiethen.
Laden im Ivo Block. Franklin Avenue
Laden 20 bei d 0 an siebenler Slrahe
Einfache und doppelle Wohnhituser

und Flal» in allen Theilen der sladl

Wir kaufen, verkaufen, vermiethen
und versichern Eigenthum in allen Thü-
len der Stadt und de» Countie». E»
wird Sie bezahlen, daß Sie un» ko».
sultiren, ehe Sie ein Abkommen treffe».

S2O Connell Gebäude.
Reue« SV». Alt«« ««««.

Offen Samstaq Abend
von 7.30 bi» S.SO.

'


